
«Prüfet alles und das Gute behaltet»
Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger, 
Dieser Vers aus dem1. Thessalonicherbrief ist die Jahreslosung für 2025. 
Sie klingt zugleich einfach und plausibel. Natürlich behalten wir das Gute, das, was 
uns gut tut, was uns gefällt, was wir brauchen. 
Der erste Thessalonicherbrief gilt als eines der ältesten Bücher des Neuen Testa-
ments und wird oft als der früheste erhaltene Brief des Apostels Paulus angesehen. 
Er entstand wahrscheinlich zwischen 49 und 51 n. Chr. Thessalonich (heute 
Thessaloniki) war eine bedeutende Hafen- und Handelsstadt in Makedonien, eine 
der wichtigsten Städte des Römischen Reiches, und hatte eine religiös und kulturell 
vielfältige Bevölkerung. 
Nach der Apostelgeschichte (17,1-9) wurde die Gemeinde von Paulus und zweien 
seiner Mitarbeiter gegründet. Im Glauben an Jesus als den Messias wagten 
Menschen, die zuerst im jüdischen Glauben beheimatet waren, und Menschen mit 
nicht jüdischem Hintergrund zusammen neue Wege. Unterschiedliche soziale und 
religiöse Identitäten formten sich neu. 

Warum nun soll diese neue Com-
munity «alles prüfen und das 
Gute behalten»? Und was soll 
man prüfen und vor allem, was ist 
das Gute? 
Gut ist, sich an der Botschaft und 
der Person des Jesus von Naza-
reth zu orientieren. 
Das war für Menschen, die bisher 
an eine bunte Vielfalt unter-
schiedlicher Gottheiten ge- 
glaubt hatten, vielleicht noch 
schwieriger als für die, die schon 
mal gehört hatten, dass es nur 

einen Gott gibt, der Himmel und Erde geschaffen hat, der treu und beständig ist 
und uns Menschen liebt. 
Den neuen Weg mit Jesus als Zentralfigur ausschliesslich zu beschreiten und alles 
andere loszulassen, das war und ist heute immer noch, wenn man es ernst nimmt, 
eine Herausforderung. 
Die neue Gemeinde wird aufgefordert, auch diesen neuen Weg an sich zu prüfen. 
Natürlich auch ihr eigenes Verhalten, aber eben auch die Botschaft des Evange
liums. Der Glaube an Jesus Christus darf hinterfragt und geprüft werden. 
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Paulus war sich sicher, dass seine Botschaft von Christus jede mögliche Prüfung 
bestehen würde. Deshalb lässt er seinen Schutzbefohlenen die Freiheit, den neuen 
Weg zu prüfen. Er spricht zu ihnen mit dem Selbstbewusstsein einer Führungs
person, aber doch auf Augenhöhe. 
Vor uns liegt ein neues Jahr mit neuen und alten Wegen. Die Jahreslosung «Prüfet 
alles und das Gute behaltet» ermutigt uns heute in geistlichen und alltäglichen 
Angelegenheiten zu einem klaren Blick und kritischem Urteilsvermögen. Prüfet 
alles: euch selbst und euer Verhalten in der Gemeinschaft und nach aussen. Über-
nehmt nichts, «weil es schon immer so war». Glaubt nicht einfach alles, was gesagt 
wird. Prüft nach: Entspricht es dem Evangelium (= gute Botschaft, die dem Leben 
dient?) oder nicht? Die Jahreslosung 2025 mutet uns Christen und Christinnen  
viel zu. Eine aktive und reflektierte Haltung im Glauben. Für neue Wege im  
Jahr 2025.� Pfarrerin Martina Brendler

Sicherheit in unsicheren Zeiten – Segnungsgottesdienst am 5. Januar
Ein faszinierender Text im Buch von Jeremia öffnet einen hoffnungsvollen Blick auf 
das im Titel erwähnte Thema des Segnungs- und Salbungsgottesdienstes. Er findet 
am 5. Januar um 9.30 Uhr in der Kirche Romanshorn statt. Der Gottesdienst wird 
von einem Team durchgeführt. Jede/r Gottesdienstbesucherin und -besucher hat 
die Möglichkeit, sich salben und anschliessend in einer kleinen Gruppe für sich 
beten und segnen zu lassen.
In dieser Feier werden Lieder aus dem «Rückenwind» gesungen. Unser Organist 
Bruno Sauder wird deshalb mit allen, die Freude haben, am Samstag, 4. Januar, von 
14.00–15.00 Uhr die Lieder einüben. Kommen Sie und feiern Sie mit uns Anfang 
Jahr diesen Gottesdienst und werden am inwendigen Menschen gestärkt.
�  Vreni Arn, Heiner Bär 

Neujahrsapéro am 6. Januar 
Die Stadt Romanshorn lädt zusammen mit den Schulgemeinden und den Landes-
kirchen zur Neujahrsbegrüssung 2025 ein. Gemäss Turnus wird die evang. Kirch-
gemeinde dieses Jahr am 6. Januar Gastgeberin sein. Beginn ist um 18 Uhr. Im 
Namen der beteiligten Körperschaften laden wir alle ganz herzlich dazu ein. Wir 
freuen wir uns, wenn viele Einwohnerinnen und Einwohner der Einladung ins 
Kirchgemeindehaus folgen und nach der Jahresansprache des Stadtpräsidenten 
Roger Martin auf das neue Jahr anstossen. Falls Sie nicht teilnehmen können, wün-
schen wir Ihnen auf diesem Weg alles Gute für ein glückliches und gesegnetes 
neues Jahr.� Jeannette Tobler, Präsidentin Kirchenvorsteherschaft

Tauffisch-Gottesdienst am 12. Januar
Der erste 11vor11-Gottesdienst im Jahr 2025 findet am 12. Januar statt – natür-
lich um 10.49 Uhr. Dazu sind alle recht herzlich willkommen. Dieser Gottesdienst 
ist unser alljährlicher Tauffischgottesdienst, bei dem alle im Jahr 2024 bei uns 
getauften Kinder ihren Tauffisch aus unserem «Bodensee» bekommen. 
Im Gottesdienst dreht sich vieles um das Thema Wasser und Seefahrt. Eine Taufe 
wird es geben, bei dem ein Anker eine Rolle spielt. Es können kleine Boote aus 
Nussschalen gebastelt werden, man kann sie schwimmen lassen, und in einer Kaf-
fee- (und Kuschel-)Ecke kann es gemütlich werden. Für das Mittagessen, das im 
Anschluss an den Gottesdienst stattfindet, ist eine Anmeldung bei der Verwaltung 
(071 466 00 00) erforderlich.� Pfarrer Lars Heynen



Konzert in der evang. Kirche 
Romanshorn
Samstag, 18. Januar, 19 Uhr
Claudio Monteverdi (1567–1643): 
«Marienvesper» für Soli, Chor und Bas-
so continuo; ensemble cantissimo, 
Markus Utz | Leitung
Eintritt frei | Kollekte

 
Die A-cappella-Spezialisten des re- 
nommierten und international ge- 
feierten ensembles cantissimo präsen-
tieren unter der charismatischen Lei-
tung von Markus Utz die faszinierende 
und selten zu hörende Continuo-Fas-
sung der weltberühmten «Marienves-
per» (Vespro della Beata Vergine) von 
Claudio Monteverdi. Das Genie des 
italienischen Frühbarocks zeigt darin 
alle Facetten seiner Meisterschaft und 
verbindet in genialer Weise den damals 
vorherrschenden, feierlichen Kontra-
punkt mit emotional tief bewegender 
Klangrede. Prachtvolle Chöre und vir-
tuose Solisten vereinigen sich zu einem 
einzigartigen Festgesang zu Ehren der 
Gottesmutter Maria. Ein Höhepunkt 
der Vokalmusik trifft auf beste Inter-
preten ihres Fachs!
https://ensemble-cantissimo.de/

Kinder- und  
Jugendanlässe
Teenie, KGH
Freitag, 10./24. Januar, 
jeweils um 19.30 Uhr

Cevi-Schlitteltag
Samstag, 11. Januar
Cevi-Infos: www.cevi-romanshorn.ch

Godi, Pentorama
Sonntag, 12. Januar, 18.30 Uhr

Kompass Junior, Aachstube 
Pfarrhaus Salmsach
Mittwoch, 15. Januar, 18 Uhr

Fiire mit dä Chline, ev. Kirche
Samstag, 18. Januar, 9.30 Uhr

Projektunterricht 2. Sek., KGH
Samstag, 18. Januar, 9.30–14 Uhr

Probe Singvögel, KGH
Mittwochs
17.00 Uhr, Spatzen
17.45 Uhr, Amseln 
Ausser in den Schulferien

Für Erwachsene
Mittagstisch, KGH
Mittwoch, 8./22. Januar, 12 Uhr
Anmeldung bis Montag vorher,
11.30 Uhr: 071 466 00 15

Gemeindegebet, KGH
Donnerstag, 9./23. Januar
jeweils um 10 Uhr

Frauezmorge, Salmsach
Freitag, 10. Januar, 9 Uhr

Kirchgemeindeversammlung:
Budget 2025, KGH
Montag, 13. Januar, 19.30 Uhr

Männerpalaver, KGH
Mittwoch, 15. Januar, 19 Uhr

Salmsacher Zmorge 60+
Donnerstag, 16. Januar, 8.30 Uhr

Cevi 2.0 für alle 16+
Sonntag, 18. Januar, Schneetag
Anmeldung unter: 
www.cevi-romanshorn.ch/cevi-2-0.html

Saluti, KGH
Dienstag, 21. Januar, 19.30 Uhr

Kreative Frauengruppe
Dienstag, 28. Januar, 14 Uhr

Friedensgebet, Alte Kirche
Jeden 1. Dienstag, 18.30 Uhr

Probe Kirchenchor, KGH
Dienstags um 19.45 Uhr

Gottesdienste 
Romanshorn
Segnungs- und 
Salbungsgottesdienst
Sonntag, 5. Januar, 9.30 Uhr 
Heiner Bär, Vreni Arn

11vor11-Tauffisch-Gottesdienst
Sonntag, 12. Januar, 10.49 Uhr
Pfr. Lars Heynen und Team, mit  
Taufen, Kinderhüeti. Anschliessend 
Mittagessen. Anmeldung fürs Essen bis 
Mittwoch, 8. Januar.

Gastgottesdienst
Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr
Pfrn. Martina Brendler; Kinderhüeti

Gottesdienste  
Salmsach
Samstag, 11. Januar, 19 Uhr
Pfr. Lars Heynen

Sonntag, 19. Januar, 9.30 Uhr
Pfr. Lars Heynen; anschl. Kirchenkaffee

Heimgottesdienste
Pflegeheim Romanshorn
Mittwoch, 15./29. Januar, 
jeweils um 15 Uhr
Haus Bodana, Salmsach
Donnerstag, 16. Januar, 16 Uhr
Dienstag, 28. Januar, 16 Uhr
Haus Holzenstein
Freitag, 17./31. Januar,
jeweils um 9.45 Uhr

Gesucht
Für das Konflager, das vom 7. bis  
11. April 2025 stattfindet, suchen wir 
noch 1 bis 2 weibliche Begleitperso-
nen, die unsere Ausflüge begleiten und 
zwei Nachtessen im Laufe der Woche 
zubereiten. Die Konfs planen ihren 
Konfirmationsgottesdienst – und ge- 
meinsam mit ihnen verbringen wir eine 
erlebnisreiche und schöne Zeit im  
Tessin. 
Wer Interesse hat, melde sich bitte bei 
Pfr. Lars Heynen, Tel. 071 466 00 08, 
lars.heynen@evang-romanshorn.ch.
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Adressen/Impressum
Präsidentin
• �Jeannette Tobler, 079 674 25 31 

�praesidium@evang-romanshorn.ch

Pfarrämter und Diakon
• � Pfr. Lars Heynen, 071 466 00 08
• � Pfrn. Martina Brendler, 071 466 00 05
• � Diakon Stefan Maag, 071 466 00 07

Kirchlicher Sozialdienst
• �Katja Gsell, 071 466 00 06

Kirchenmusik / Chorwesen
• �Bruno Sauder 

musik@evang-romanshorn.ch

Mesmer / Hauswartteam
• �David Züllig, 071 466 00 18
• �Edith Lengacher, 071 466 00 17
• �Patrick Hofer, 071 466 00 16
• �Pascal Meier, 071 466 00 19

Verwaltung / Sekretariat
�Bahnhofstrasse 48, 8590 Romanshorn
• �Monika Visintin, Birgit Gsell,  

Sabine Schleicher, 071 466 00 00 
info@evang-romanshorn.ch

Fahrdienst: 071 466 00 14
Für Gottesdienste: Anmeldungen bis 
am Vortag, 9 Uhr.

Weitere Kontakte unter:
www.evang-romanshorn.ch


